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Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

1878 .Donnerstag len 88 . März
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ES find daher

Die Expedttio «

Vorhänge ,

frankfurter Pferdemarkt - Loofe ( Ziehung 3 April )
K find zu habm bei W » Speth , 27 Langgaffe 27 .

|t -

en

en

a,
ld

i -

te

gewebte wie gestickte , in allen Breiten und außer¬

gewöhnlich billigen Preisen empfiehlt « n

Friedrich Bickel , gr . Bn - gstraße R «

e
Kaufmännischer Verein .

Samstag den 30 . März d . I . Abends präciS 8 Uhr

im » Hotel Victoria " :

des Herrn G . Wiese

tu
über

** * Ursache der letzten Krifis und über den Grund der regelmäßigen
Wiederkehr der Handelskrisen im Allgemeinen "

.

^ Aichtmitglieder könne « eingeführt werde « .

Der Vorstand .

Inserate
im » Wiesbadener Tagblatt " durch den großen Leserkreis von der besten Wirkung und durch dir niedrigen Preis '

Anstttze bei Weitem die billigsten . Der Insertions - Preis beträgt für die einmal

aesvalt - « - Garmond - ^ eile 15 « . - Pf . , die Rabattbedivgungeu bei mehrmaliger Wiederholung derselbm Anzeige

fit nach deren Wiederholung 10 ° /o , 20 ® o und 25 ° /o) bleibe « uuverändert . , , , vu w
« x,L » . Avril beainaende neue Quartal beliebe man für hier bei der

Expeditio « , Langgasse 27 , auswärts bei den zunächst gelegenen Postämter « »u machen . wobei wir nvch bemerken , daß

von den Letztere « ohne ausdrückliche vorherige Bestellung « icht weiter geliefert wird , während dies

Zustellung des BlütteS ermöglichen zu kbnr .en , bet der Expedition , Lauggaste 27 — nicht bei den betreff . Träger «

- « folgen zu lasten .

Einladung zum Abonnement .

Das „ Wiesbadener Tngblntt "
erscheint auch femer täglich , mit Ausnahme der Montags , in

Nvnlnderter Weife .

® tt Abonnements - Preis beträgt hier i « Wiesbaden

vierteljährlich ..... » M » 1 . 30 ,

für 2 Monate . . . . . . » 1 . —

jft « 1 Monat ...... • — 70 *

, uf besonderen Wunsch der verehrlichen hiesigen Abonnenten wird das Blatt fürweitere

sw sich 61« W - « - W , wk Idn M «

Blatt , bezeugt seine ganz außergewöhnlich starke Verbreitung .

Wein - Wirthschaft .

Jeden Morgen billiges Krühstück , sowie einen auSgs '

zeich « ete « Erbacher empfiehlt . „ q ,
4604 H , Mondei , Metzger , Metzgergaffe 35 .

Restauration Haas
,

kl . Schwalbacherstratze .

heute Abend : Grotze B - rkt - llUNg des Zauberkünstlers
Salon Stern . — Anfang 8 Uhr . 4578
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Affenten ,

welche viel mit Restaurateuren rc . zu verkhren haben , kann ebl

eint - üglicher Artikel z . m vrovisionSweisen Berkaus Übertragen wetdeL

NühereS unter BL 7905 durch die Annoncen - Expedition va °

P . Frenx in Mainz .
__

zil

81 eichene Bau - ttnb Werkhslzßämme von 28 05
» Derbholzstangen von 8,75 Festmeter

1 Buchenstamm von 0,57 Festmeter
H

7 birkene Stamme von 1,82 Festmeter
9 rothtannene Stämme und

dergl . Stangen von 2,55 Festmeter
3 Raummeter buchene « Scheitholz ,

'

62 „ gemischtes Knüppelholz ,
6875 Stück gemischte Wellen und

5 Karren Schlag - Abraum ,

„ PROGRAMM .
1 Ouvertüre zu „ Die Hochzeit des Camacho “
2 ) Concert tür Flöte mit Orchester ( 1 Satz ) .Herr Richter .
8 ) Serenade Wo . 3 für Streichorchester . .
, X v . „ .

Cello - Solo : Herr Eichhorn .4 ) Vierte Symphonie , D -moll ( in einem Satze ) .

Bekanntmachung .

nnb 4 >etttri4 Philippi beiegene Hoftaithe , bestehend in einem vier .

« ÄS Ät ä
SVÜÄK LLM - >« .

Wiesbaden , den 26 . Mürz 1878 . Der 2te Bürgermeister .™
_ _ _ Coultn . .

de « . . . I Am soi . ntug Aveno w ^ rvr tm Theater , Sperrsitz tmk « , l ®

» « fangend , werden im Blei ^ nstAh ,
® f,twxitt ° d8 » Uhr fremder Regenschirm , gez . V . R . , irrthümlich mitgenoE

-öleiaen9o6t « Gememdewald | Man bittet , denselben Elijabethenftraße 4 , 2 . Et . , umzutauschm . 461 »

Numerlrter Fists : 1 Mark .

Svnmh ^ Tö6111 " ’
*

Un !i Curtaxfcarten sind bei demBymphonie - Concerte ohne Ausnahme vorzuzeigen .

-   8i " atr unter 14 Satire * Hades deinen Zutritt .

8 “ i«" aeB ewl *eBenp * asen der eimelnen Nummere geöffnet .
* - Städtische Cnr - Direction ; F . H e y

’ 1.

Bekanntmachung . . m 2
de « 2 . « p - il - . , Vormittags v Uh « ^ Z ' idenöadt , den 26 . Mürz 1878 . Der Bürgenntist« .

Fräulein Pauline Burekliart | ---- — --------- -— Trasse ,

hb,e
Mobtliar - tzi Achtung von 3 Zimmern , bestehend in I Ntltit » .

' " 4
3 vollständigen Beiten und kirsch- und nußbaumenrn Möbel sowie I m . . » • ® eute Donnerstag den 28 . Mär, , BormittogS 9 tt6f

? Bm $Aiie,aao« *
6i99Q ^ Unb Glas Gegenstände , Kupferstiche !

von L ^ ueuren in dmt Hause Marklstrab - 29 . ( S . heut . » ,)

d - m ^ L ' Baarzahluag i « Termin zur Einreichung von Su ^Äsfionsöffetten auf die Lerstelluna iRhtiustratze No . 51 , 3 Stiege « doch ,
I ^ ? M - tr langen Betitel gj '

ftnd
" tnUWSä & Ä

verste gern lasten .
H

j bei drm Stadthauamt «, Zimmer No . 29 . ( G . TM 68 )
° " gstlch

^ chlönnen MoMg ^ m m

" “ WAT ’ ® " u,e

« r angesehen Werden .
*

« 1
B . Nachmittags 8 Uhr :

Wiesbaden , 27 . Mürz 878 . Ja , Auftrage : Nassauischen Fischerei, - -^™
__

H ° rtstang . Bstraermeiftetei - Secretür . gffff ^ ' « degstchir . , in b«

Holzversteigerung .
ftonttttenbe « Samstag de « 30 . März , Vor .

^ * * “ 8 ® 16 Uht » « fangend , werden tm hiesigrn Gemeinde »walo D,strikt italiedorn folgenve Holzsortimente , als :
235 Raummeter buchenes Scheitholz ,

» dergl . Scheit » und Nutzholz ,52
w de - gl . Knüppelholz ,
" deSgl . Srockholz ,

2525 Stück dergl Wellen und
2 bu ^ tne Wrtkholzstümme von 3 Festmeter ,’ W ™

,
an Ort und Stelle versteigert .

foU LCwS t s ° uz besonders das buchene Scheit .

18 ? nl,dm ' ben 2d - März 1878 . Der Bürgermeister .
S ; ■— ■—

_______
G . Stein .

| lu s2 ücultei Urbans - Kartoffel « , sowie Hk « und

Stroh im Centner wie tm Gebund , u ha >°n bet
4560

__________
P . Goltel , Michelsberg 23 «_

Stofe « , uno Krühkarioffel « zum Lätzen zu habt «

Adolvdstraste l2 .          4628
SandfLnge , Kanäle uno Abtrtttsgrnbe « toetot «

aereiniat pon Johann Trester , Feldstraste 28 2 St . b . 8928

Ma neues , e . egames Chaifengefchtrr ViUlg zu Verlaus !«.

MhereS Tarmelitenstrohe 10 in Mm , z .
__

4361

« « wecden 16 - 1 » ,üüO Stna gute Keldbackft - to - Z
kaufen oesucht . Nstveres in der Expedit on d . Bl , 1621

* neu - , voarste » tohrstt hie L 4 Mk . i ' i Veit . »» . Exp . 4607

F tiMlofie 2i Hi rint Ma « ae oilliu zu oe , kauten .
__

» t e Bortate (Bitner zu ont » . fm F ie » " » st oxe 30 .

Spelze » fpre « , o ortt .iuon 2 . 2Bj:

“ " SStSÄSS ? “ I SchOmlchs , J . Enkirch

tt5S555 ^ “ ÄSES ? » I — SZL » ' ...... - 1
I Derselbe empfiehlt sich in allen voikommenden « eue « Arbeite » ,
I ' ° w,e im » epariren derselben . — Auch find daselbst reine

Mendelssohn . I Harzer Kanarienvögel yi hab - n . 12

Solkmann . Eichene Diele ( I - Qualität ) ,

I 6,6m 6,1 " L
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hoben Sohu gesucht « auggaffe Sd im

Lften Stock .
4549

M » * « » • » ® « *
S2 . 4626

» ^» « W ^ ^ üSNSSU
* * * ■ ' -

. ÄVSVi
i Mehrere Kammerjaugferv , Hausmavcyen

und Köchinnen . ® ute & » *

Bureau C . JI . Schreker , Nochswarkt W . WtjJi * . Ul

| Ei « tüchtiges Mädchen gesucht . Näheres ^ « ” 6g
• ‘ et? * Äl * ? Wien fto Ab
’ ÖM » • « * » « » » » « • wi . » « " ;

«

« W « . « <! - » ' ® <M > «
ä

Saalaaffe 14 wird sofort ein Mädchen gesucht . 4448

ou e
®

nem vierjährigen Kinde wird ein
^

anständiges Müdchm ge -

sucht ; nur solche , die gut empfohlen sind , werden berückficht^
Pufev

"

hotettüch !nnen

"

auf 15 . April und 1 . Mai gesucht durch

Wü * 8 * * ■

^ ' Nbrüdes Mädchen ans guter Familie sucht eine Stelle . MH . « dchin und B ch
te » eUMti

ÄQt « Me 11 , 8 . Stock .
4097 1

'

Mmodilicn ^
Kapitalien 4c .

to,18 auf 1 . und 2 . Hypotheken in jeder Höhe sofort auSzuleibm .

k " ? hnrck F . Beilstein , Bleichstratze 21 . 4569

« » ooo Mark werden auf sehr gute Nachhypotheke von

pünktlichen Zinszahler auf gleich oder auf 1 . Juli d . IS za

K sucht . NäbereS Expedition .

oonOO Mark auf erste HypsiSeke und 25,000 Mark

Nachhypotheke auSzubihen . MH . Exped 4605

" Zett ouf Hypotheken , Wechsel , C - sft - « e « rc .

- s. , „ t in jeder beliebigen Höste und zu jeder Tagesze
13 . 1 et . » . 4593

iHorttkSs « « ts bet iBeVaae .)

Personen , Sie gesucht werde » :

oum 15 AM wird bei eine einzelne Dame ein tüchtiges Morgen -

mL ÄSJ » k « W « « O . » n .

TäS *
*

- « ä

BSnMÄtly » ®
'

ieefh » * » <» « f " >' » > “ * * * “
5

’
6

'
{

sucht Rheinstratze 23 .

Gesucht
ein anständiger , gutemvfshlmeS Mädchen für H - uS - und Küche <

arbeit Frankfnrterftratze S .

EL « Hsvsmsdeye « mir

'
GxpedMs « $ KSKGgMs M * . 1T .

--

WW
- Ein Mädchen , welches 3 ^ Jahre bei einer keinen Herr -

kochen kann

°

fucht eineSielle . MH . Mauergasse2 , 3 Stiegen HE

^

Stelle « snche « : Kammerjungfern , Bonnen , feinere HauS -

und Zimmermädchen , Hotelzimmermädchen, tüchtige , V^ te mit

sehr guten Empfehlungen , sowie Kindermädchen durch B - tter ,

I
E ^ ^ mÄr Mädchen sucht eine Stelle alr HausmSdche «

oder 018 Mädchen aller « bei einer feinen tzerrfchaft . Nähens
I

^
Ein

"

fehr
^

anständ ^er Diener sucht während längerer Abwesenheü

I seiner Herrschaft eine Stelle zur Aushülfe , entweder auf halbe Tage

oder Munden . Näheres Adelhaidstraße 69 , Parterre . 4609

. ur,h weikeS SSstche « mit Weißen Seinen und

M Mdoufm . D,m Wnd « bri « ,n

« tw ! » " . - ' m i - s - s « k w ™
; «

Milchstraße
30 .

__
-

Virnst und Arbeit . |
Kerfsnm , die sich anbieten :

Ein fleißiges Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .

M Bleicküraße 35 , Hin ' erbauS , 1 Stiege . 4n2
ein Mädchen wünscht noch deschäfttgnng im

ztähen und Slussteffer « . Näheres Neugasse 3

^

a ,

1
6ine unübbön ^ge ^ tflu sucht Monatstelle . N . Schachtstraße 8 , Htb .

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Bleich « ra8 ^ 1V
^

Parü4559

Eine junge Dame von guter Familie wünscht

unter bescheidenen Ansprüchen eine Stelle m einem ^ QV ' V J .
e

oder Weißwaaren - Gefchäft ; dieselbe bat zu Ostern ihre Lehr -

zeit in einem solchen bestanden . Offerten unter L . L . a

die Hos - B « chha « dlnng des Herrn Edmund

Rodrian in Wiesbaden zu senden .

Ein solides Mädchen , das nähen und bügeln kann , sucht Stelle 1

üli Hausmädchen bei einer christlichen Herrschaft . Näheres l

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich koch - « kann und alle I

Hausarbeit versteht , sucht Stelle auf 1 . April . Näheres Weüntz - i

W 5 , 2 Stiegen hoch .
Ein gesetzt, , Mädchen , das perfekt französisch spricht , Mider

machen, bügeln , serviren und ftiftren kann , sowie gute Empfehlungen

besitzt , wünscht Stelle als Kammerjungfer , feines Zimmermädchen
- der zu Kindern durch Birck ' s Bureau , kl . Webergosse 5 . 46 ' 6

Ein 16 Jabre altes Mädchen sucht Stelle . Näheres bei Frau

Schmidt , Taunusstraße 37 im HmterhauS . ™

Ein Zimmermädchen sucht in einem Privat - Hotel oder bei einer

her,schalt Stelle . Näh . Langgaffe 11 im Hinterhaus . 4576

Stellen suchen : Mädchen aller Branchen mit guten Zeug -

wsien , fewbürgerliche Köchinnen , Mädchen als solche allein Spül .

Kindermädchen d . Fr . Birck , il . SBebergofie 5 . 4615

zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht auf gleich St - ve .

S '

Ä6 * ; » « W w * M Ml 6h " '
,

' « '

« SmBm « •
° V«' N durch Rilier , untete Webergaffe 13 .

4602 eme rmne samme uu ,
spinnen imt

® in anständiges Müschen von auswärts mit den besten Zeug -

?
’frn , das Kleider machen , bügeln , ferviren und ehr fern kochen

kann , wünscht Stelle zur U ; ?• *" • » 2 ' ~ ‘

Mchrn oder zu größeren Kindern ; dasselbe steht mehr auf gute
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Auctionatoren

Die jt
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Mir ,

fofi, hier '

Tag '

« blfltrten
Mirunk

Um z<

. Wierb

Grtfche Schellfische , CablLa « , See -
zu « ge « , Merlans , Maqueraux , Tteinkrutt , Bar -
bues , lebende und frisch abgeschlacht - t - Rheiu -

!^ ett £ e Karpfen , lebende Schleien , Male .
. Kieler Sprotte » , Kieler Bückinge , Holl . Speck -
bücktnge , Beatbückinge , Rollaal , rnfs . Gardine « ,
ruff . Cavtar , Kiäuter - Anchovis , marinirtr Häringe , Bergen ov
Zoomer - und englische Sardellen rc .

Sümmtliche marinirte Sachen zu Engros - Preisen
Ferner treffen heute im Laufe des Tages ein : H - ilbtttt und

abgelochte Garnele « (crevettea , ahrimps ) .
I625 May d * Weber ,

Dee Wuetlovatorr
F . Müller *

Heute Donnerstag
Nachmittags T Uhr Versteigerung von Möbel ,
Betten , Schränken , Kommoden u . dgl . im Haus
Taunusstraße 10 .

Möbel Berkaus
Die noch auf Lager befindlichen

Möbel
,

Betten & Spiegel
aller Art werden wegen baldigen Eintreffens
großer Sendungen zu äußerst billige «

Preisen abgegeben .

Zum gef . Besuche meines wohlassortirten
Magazins lade ergebenst ein .

4596 E . Hess , gr . Burgstraße L

Fisch Handlung
__

Häfnergaffe 9

empfiehlt W
* ächten Rhcinsalm

Heute Donnerstag
Vormittags 9 und Nachmittags 2 Ahr anfangs

Liqnenr - VersteigerüDo
im Hause Marktstrasse Tst .

Für Reinheit und Güte der Waaren M
vom Eigenthümer garantirt .

Kirschen - Compot , äWgE
Schilleevlotz 2 a im Hinterhaus .

____________ ___________
”

3569

4552

Laut !

wurde d

dieselbe

KefieSm
in Ewp

Wies

flffge

nFfl
® " LiÄ ’ Sh 3 <M,eUa * * nb leide « - Regenschirm - werden bis zum 1 . April c. zu aiiss *

d - mwas - fttSÄ * b * "

Deutsche Schirm - Manufactur .
( F . de Fallois , Hoflieferant . )

10 La « ggafs - 10 . 10 Langgass - 10 .

Ecke der Gold - und Metzgergch
Iw Laufe des Vormittags treffen ein

'
:

Aechter Skheinfalm ( kei « Elb - oder Dffstt ' r
S - lm ) , iw Aue schnitt per Pfd . 1 Mark 80 Pfg . , i «
Nische « billig - r , Schellfische 30 und 40 Pfg . , Eeezu ^
(Solea ) 1 Mark 20 Pfg . , Ostender Makrelen (maqueraox ) |*t
Ad . 1 Mk ., Merlans 50 Pfg . , Karpfen 60 Pfg . ; ferner find tt>
getroffen : Cobliau ausgezeichneter Oualitüt « nd billigst , sehr s-W
und billige Schollen , schdne Bachforellen (billig « ) , lebende Krebse
4 ^ 9 F . C . Henrh , Hoflieferant ^ .

Zum Bayerischen Hof .

Heute Donnerstag den 28 . Mürz und bi « folgenden W :

Täglich
Concert Vorstellung

der renommirten Sänger » und Komiker - Gesellschaft Jos . Hoh *

Anfang 8 Uhr . - Entree 20 Pfg . — Program *.

_____ _______ gediegen , täglich ne » .
^2

Restauration Aulbach ,
Wellritzstraße 19 .

Haut - Abend : Metzelsuppe ,
Morgens 9 Uhr : Quellfleisch ,

wom eraebentt einlodet
_______ _______________ D , O »

frankfurter Pferdemarktloose k » M - rk (Ziehung 3 . AMZ
l “ haben Sohulgaaa * 1, Ladan rechts .

Ein elegantes SRafeagonb & ^ linftera
Bureau billig zu verk . Näh . Exped 4622

Eine Lad - « - i « richtung mit Theke , ci -ca 90 Schubladen
haltend , zu verkaufen . Näheres Expedition ._______________ 459g

Tiue Par,hie Pappelbretter , 3 und 4 Meter lang , 50 bis
80 Centtw . breit , 6 Centim . stark , trockene , gute Maare , find zuverkaufen Adolphstroße 8 im Hin,erbau , 4568

ZimmftrsnaEIA lind billig zu haben auf der< 4iiuiUürspaiie Baustelle Stiftstratz - 9
Ohr . Hebinger . 4571



413
ZS ist eine große Pittthir

Salomon Herz .
291

Ein grosser Posten

6

In Folge Aufgabe meines langjährige »

Geschäftes und Vermtethung meiner

Laden - Lokalitäten befindet stch mein

Comptoir bis zur vvllitändtgen Liqui¬

dation noch in meinem Hanse ,

Webergasse 1
,

parterre rechts ,

wovon ich meine verehrteKundschaft unter

Danksagung für das mir erwiesene Ver¬

trauen hiermit ergebenst in Kenntniß setze .

k breites Hausmacher Deinen ,

für Damenwäsche etc . besonders geeignet , früherer Preis

1 Bark SO , 1 Mark 40 . 1 Mark SO per Meter ,

verkaufe ich durch vortheilhaften Einkauf zu

1 Mark ,
1 Mark 10 & 1 Mark 15

Weiße Gardinen
in Resten von 2 — 4 Fenster

in Mustern der letzten Saison und flut wasch '

batet Dualität

zu sehr billige « Preise «

zum Berk auf gestellt .

M .
Wolf

„
Zur Krone “

.

Haupt - Depot :

Jacob Ditts I
Wiesbaden ,

, Heuet sr » « « enhof " .

Niederlagen bei : I

Georg Bäcker , WUhelmsttatze ;
A . Schirmer , Marktplatz ;
Franz Bellosa , Tannussttaste 10 J 1
P . Enders , MichelSbetg ;

*603 ■
4oh . Dillmann , Sehwalbacherstrahe 2 .

G - Steigcr ,
Dotzbelmerstrasse 11 .

Lager in Kochherbe «

1 °llen Größen , beste Qualität , eigene Construetio « ,
uwet Garantie . Zeugnisse stehen zu Diensten .

Daselbst find einige gebrauchte , noch in gutem Zustande
!SLwfini >li <tie Kochherde zu verkaufen . 4562

V V . Münch , Frotteur ,

| t Oranienstrahe 23 ,
* 4581

ihlt sich im Ntottiten und Anstreiche « der Ftttzböden .

per Meter .

Garantie für Keines Leinen .

4142 Georg Hofmann , Langgasse 14 .

W ohnungs - V eränderung .

Meinen geehrten Kunden und © önturn

nicht mehr Rbderstraße 24 , sondern Stetngaste LV wohne und

bitte um ferneres Wohlwollen . „ . SAiibntnAer
4573 Achtungsvoll Ph . Hahn , Schuvmacher .

grieürichstratze d2 find gebrauchte Chatsenrädet » nd ein

Ambosstock »u v " ka . f -n . -------- — —
'

» tue /öolgremtse , » Meter lang , 4 Meter tlef , ' st cu , den

Abbruch billig zu verkaufen . Näh . Adolphstrahe 8 , Hinterb . 4567

Männer - Gesangverein . i

Abmd : Letzte Probe zur bumoriWchm L -ebertafel . 86 .

Gefävgmtzverein .

mt Mitwirkung für diese Vereinsstiftung geneigten Herren

wir zur zweite « G - neralVersammlung , welche

fitaa de « 2V . d . Mts . nm 8 Uhr Abends Im i

Wrm - r
'
schen Saale "

, Bahnhosstratze 12 , stattfinden

Vorlage d -S von der Commission

« dillikien Statuten - Tntwurss zur Schlußberaihung und 2 ) Con - I

ftiluiruttfl unseres prosectirten Vereins ,

zahlreiche Theilnahme bühn

Wiesbaden , den 26 . Mürz 1878 .'
Die GefSngniß - Gelstlichen :

Weyland , Geistl . Rath .

^ 2 _________________
Petsch , Vfarrer . ______ ____ |

"
Laut Beschluß der Ge « etal - Be * sarnmln « g vom 18 . d . Mts .

wurde die Dividende pto 1877 auf 8 °/» festgesetzt und kann

dieselbe von heute ab auf unserem Bnrean in den üblchen

kaflestmidm gegen Vorzeigung des StaMM - Antheil - Buches

in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 19 . Mürz 1878 .

Allgemeiner Vorjchuff - und Spar kaffen - Verein

zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

jp . Seher .
_

C . Glücklich , m

AM
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Stank furt , 26 . März 1878 .

« ndricht

gUgentein

IWtnsiet
•) Di

Ke '

187!

'jcäSÄ
« erwom

Wechsel -Seurfe .
Amsterdam 168 .60 6.
London 20 .43 S . 89 6 .62 - 95 Pf .

20 - 24 ,
32 - 87 ,
67 - 72 ,
18 - 22 ,

Paris 81 .20 6.
Wien 169 B . 168 .60 9 .
Frankfurter Bank -StScoxt » '

* o 18

&

Todes Anzeige .
Freunden und Bekannten hiermit die traurige Mittbeiliw »daß unser lieber Gatte , Vater , Schwager und Onkel

’

Herr Jacob Balder
,im 74 . Lebensjahre durch einen plötzlichen Tod von seinenlangen Leiden erlöst wurde .

’ Imn

Statt besonderer Anzeige zur Nachricht , daß die Beerdion «»
a,/ ’ w ’ ™ » W

Wiesbaden , den 27 . März 1878 .
4617 Die trauernden Hinterbliebenen .
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1 " Iteuli
l Berrin

Gesuche :

Petf lucht auf 1 . Juli in der Nähe der Rhein -
oder Adelhoidstratze in gebildeter Familie zwei unmöblirte
Zimmer zu Mletben . Offerten mit Preisangabe unter M . O . 12
bei der « xped . d . Bl . erbeten . 4595

Angebote :
Adlerstraße 8 ein möbl . Zimmer auf 1 . April zu verm . 4588
" 5e3 fni> ? 3 >mmer , Küche mit Wasserleitung und

Gl ^ abschluß sofort zu vermiethen , ebenso ein Zimmer und
Küche im Dachstcck . 4557

F ^ Elurterstraße bei Gärtner Brömser ist eine heizbare
Mansarde sofort zu verm . Näh . Marktplatz 9 im Blumenladen . 4582

® eläbetgptafee 7 find 2 möbl . Parterre zimmer zu verm . 4612
Ktrchgasse 12 , 2 Stiegen , vis -ä -vis dem alten Nonnenhof , ist

rin möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost zu Vermietheu . 4583

s « Ä » ; .3tDTr mtt vermiethen HSfnergaffe 17 . 4565
st " mbblirtes Zimmer zu verm . Wellritztzraße 85 , 2 St . b . 4553

mt ! dsttdestall und Heuboden ist zu vermiethen .Näheres in der Hxped . d . Bl . 3991

5hL8wfclenstraße und Kirchgasse (Louisen -

ttrt mit Vh Eöohnung von 6 Zimmern Bel - Stage und ein« aven mit Wohnung zu vermiethen . 4610
unb Zubehör für 660 Mark jährlich11 i « vermiethen . Näh . Wedergaffe 82 , 1 Tr . h . 4611

Smti ^ lfbeütt finden Kost und LogiS FaulbrunnenfiraßlH ^ -
2 Arbriter finden Logis Webergaffe 42 , Hth . , 2 St . h

$ ' 4580
Gortsetzun , » der BrilaeU

' V'

Todes - Anzeige .
Gestern um Mitternacht verschied in Mosbach nach

längerem Leiden Herr Georg Pfeiffer , Tünch -rmeiS »
w ° S wir hiermit allen Verwandten , Freunden und B Lm
mittheilen mit der Bitte um stille Theilnahme .

Die Beerdizung findet morgen Freitag Nachmittags 3 Uhrvom Sterbehause aus statt .
*

Mosbach , den 28 . März 1878 .
4623 Die trauernde « Hinterbliebenen .

H° Il. 10 fü -Stücke . 16 Nm . 65 Pf . @.
Dukaten . . . . 9 - - - -
80 Frcs .-Gtücke . . 16
LvserMnS . . . 20
ZMprckl - z . . . 16
Dsllsrs in Sold . 4

Zonffi " E au - gefallenen Haaren , sowie alle Ha « » ,
werden aui ' s Modernste schnell und

billigst angefertigt ChignouS und Perrücken werden gereinigt
S ÄnÄ «

Uet im S ' Mr - Salo » , Ecke der Louisen -
und Babnbosstratze 8 . K . Adami . 4114

ikltto nach allen Breiten werden alle Taae aeleot
h,w * '

A1,g Sternberger , Kir » gaffe 22 .
, , getragene Herrenkleider ui -o LfaodiiNetHä
hi - sigem städtischen Leihhause werden angekauft bei
2221 Kaiser , Mich - lSb - ra 3 .

Für Bierbrauer I
® in,e,LaK7eUt' 8ar ! “ nb f0lib gebaute zweispännige Birrrslleist vreiSwürdig zu verkaufen Helenenst ^aße 3 . 3230

Sme « Matratze « ( Seegras ) und ein gebrauchter Lehnseffelb .llig abzugeben Nwserstroße 11 , 1 Trebpe hoch . % 403

H r? u " Ä ^ fen eia malst -er , antiker « leiverschrank , gut er .
halten . Näheres m der Sxvedition d . Bl .

_ 4407
— Harzer Hahnen i 6 Mk ., govöubre 7 Mk . SchwaibacherinTI ^
,^ " ne Harzer , hochgrlve , grüne und eelcheckie RanatienbääH
( Männchen u . Weibchen ) zu verkaufen Hirschgraben 1 , 1 St . h . 780

Ä dunkelbrauner Pelz zwischen
» . Dielenmühle und Sonnenberg .

°
Gegen

Belohnung abzugeben in Sonnenberg No . 169 .
H

4681

wel -, s- hr ßückeeiche . . . . 20 Ctr . 161/ » Mark ,la gew . Nußkohlen . . . . 20 „ 19
bei Baarzahlung 2 pCt . Sconto , bei

 O - Wenzel , Bleichsteaße 6 .
Reparaturen an ScJiuhwerk , sowie Noblen und

Fleeken werden schnell und billig besorgt MichelSberg 7 , (" dedes Gemeindebavqäßchens . '
a

4434

jam11 * Eüasü ) kommode zu verkaufen bei
gatfiref Sator gen . , Helenenstrake 16 .

« « » zog ewi ven « tvuftaad » r »gmero ser etaet « Strovao « ,
26 . Mär, .

Geboren : Nm 28 . März , dem Taaköbner SefnticB MM » - « »

ÄIÖS e? se - « «
“

as
’

öa
-

Zhm 24t $ ,,8A dem Zimmerten Wilhelm
or Sstoä 7

" 38 ; ^ iiirz , dem Taglöhner Johann Horst e. T . - Am
I ^ einer Jacob Fischer e. S . — » m 23 . Sät «, dem Tm >

’’ x " ~ 8m 261 März , dem Taglöhner Wilh-lm
wmttnlul v. l < 5L.

nmt 6nhfÄ8nf. t «
1

»
tt :

« .
®

6er Schuhmacher Philipp Wilhelm Earl Schmid!

Di « h m
" N ' ben , wohnh dahier , und Margarethe Maier eon» teg, wohnh . dahier . — Der Großherz . Badische Professor Carl Eduard

Waldeck
" bas «ldft, . früher zu « orbach im Fürstenihnm

wohnh
^

dahier
h" 6 6at ^ nne © «»»» « « Wilhelmine Metz von Sabamat ,

® e^ “ r
„teS : H ? . 2S,BäU ' Rufine , geb . Krechel , Witwe de» Ta, .

a t ca ' ~ Äm 361 März , die unverebel . Hant-
muöÄ« k § wckner von Die, , alt 52 I . 14 T . - « m 26. Mäst,Wilhelm , S . deS Schutzmanns Fran » Wollzandt , alt 1 M , 21 T ,

_ . T « gesn « ale « der .
jne permanente Kurhaus -Kunstanistellung in den »vier Jahreszeiten ' (8i»

8a " 9 tm Hmterbau ) ist täglich von Vormittags 10 big Nachmittag4 uyr geostnet .
§ ° >,lchule Marie Beine , Webergaffe 9, Vormittags von 9 - 1 Uhr . 16768
Heldecker ' 5 Prtvat - Snrnanstalt . Täglich Unterricht . Räh . Saalgaffe 10. Iti

. Heute Donnerstag den 28 . März .
» uruusj » Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Sonceri .
to x

* im ' Etrr^ n ‘ ^ bendS 7l/i Uhr : Specialprobe für Tenor und Baß .
Mitttner - Sesangverei « . Abends : Probe .
eUt ”

Än8pro
* 6enb8 8 - 10 Uhr - Riegenturnen der Zöglinge ; 9 flr :

| Bata =Mtne « rdiule . Abends von 8— 10 Uhr : Unterricht .
Königliche Lchauspiele . 67 . Vorstellung . (127 . Vorstellung im HbonnemeaU

»Die Grille . " Ländliches Charakterbild in 5 Akten . Mit tbett«
w ; ' I«r Benutzung einer Erzählung von G . Gand von Charlotte >W
Pfeiffer . Fanchon : Fräulein Wally Herrmann , vom @tabttbeatft
in Augsburg , als « ast .



Lmrggaffe « « .

ibn » ' -Verlegung der llebersicht der Einnahmen UNO rrurgavkii
» tt u' $ das Falliten drS Bankhauses Edvard Simon in Wien ,

r-» ÄZWLKWMS !

6er
0

'
(Butein Vernehmen nach ist die Stelle des Rendanten hiesig «»

» J ' W und ZinsemBerlust wieder verkauft worden , - i . <88 l « teuerc - sfell . dem Heim St -uer -Rendanim L e m p
^

se^ her nste

^ W77^ .! > ^ «riesung derUebersicht der EEhmenunb Ausgaben | tt ' iib ' r d - hter > von
einem Artrtier ausRambach an dem Tolonnadendau

ein Batken aus da « Bein gefallen , wodurch dasselbe einen Brach erlitt .
ttti rts . a A ..a v -- fl »monn »rPinPM IDilflltK IttD. TDtC ttl utl

Es ’ ä .,

gBsMwi <* »«•>

Etzchrichiung n . Windstärke

gggetneine Himmelsanficht .

■Mtnmenge pro □ ' in par . 6b .*

•) Di « Barometerangaben find aus 0 Grad S . reducirt .

M ^ ^ gische AeoKachiungen der Liaiion MiesKaden .

1878 . S6 . März .

Schuldschein « stahl , bei dem Vorschuß -Verein auf seinen Ramm da « Geld

hierfür in Emplana nahm und darüber Qaittun , ausstellt «, entstanden zu¬
sammen 6085 Mark Verlust . Durch den Austritt mehrerer Mitglieder au «

dem V -rein ist selbstverständlich auch eine Mindereinnabme erzielt worden .
Der Herr Director schließt sodann seinen Vortrag mit dem Wunsche , daß , wen «

immer nach den gemeinschaftlichen Grundsätzen verfahren werde der Vorstand
niemals in di « Lage komme , einen ungünstigeren Geschäftsabschluß vorzulegen .

Herr Kaufmann Eduard Kräh stellt hierauf , da der Verein als Haus -

«igenthümer mit Hypotheke belastet auch Hausmiethe zu zahlen habe , di «

Frage an den Ausschuß , warum die Miethe auf das Berwaltungskosten -Cont »

ges-tzt worden fei . Daraus wird von dem Herrn Director erwidert , die Bau -

Tonto ' s seien erst in diesem Jahre »um Abschluß gekommen , und werde «in

besondere , Conto für Hausmiethe , Steuern k ., geführt , und diese Abgaben
würden mit den Verwaltungskosten zusammengerechnet . Nach dieser ä “ 1.« 8«

beantragt Herr Kräh , daß schon auf 1877 die Miethe auf das Jmmovili «» -

Contv gesetzt werde . Der Herr Direclor hat hiergegen nichts zu erinnern ,
glaubt nur , daß eS lediglich eine Rechnungs Manipulation sei, denn man

„    o w . . . । nehme da « Geld aus der einen Tasche und stecke es in die andere . Herr
UttJ I @o!6atbeitet Schellenberg bedauert , daß durch den Abgang von Mtt -

, « erusuugskammer vom 27 . März . Das Uriheil in der Unter - I gliedern sich das Guthaben um 40 000 Mark verringert habe , und es sn

, »Blocke gegen den Küfer Johann Anton Werschdorf dahier I wohl an,unehwen , daß die Ausgetretenen zu den b«sieren Mtgliedern ge

»« m^ örpnverbtzung wird von der » ppevationsinstan , bestätigt und hat I hörten . Wo mag wohl der « rund liegen , daß Mitali ^ erzahl oer .

m ibe auch di « « osten diese « Verfahren « zu tragen Der Angeklagte hat I ringert har ? - fragt Redner , unb fährt bann fett : ffian ™

r w ^ oie Gesänauiß iu verbüßen . — Dergleichen wird die von I . L . Risch I Versammlung , und hier würden die Berichte so aurfuhruch verlesen , daß man

t .^er
"

g«g«n
^

ba <> wrkemitüiß der hiestgen
'
Strafkammer eingelegte Berufung nichts zu tadeln habe , zumal ja nicht alle Mitgüeder KavfleMe fe .en ; « fei

SÄ " uni » B -rurtheilung de« Appellanten auch in die « osten der hierum « » - 3J * * J .ÄÄ daß ÄS ’®
^ ' "

uzeigericht vom 27 . März . In d -rPrivatklage einer hiesigen I lichst verständlich i -demMuglievevorgelegt u » d st« dadurch fähig wurden ,

Opnnsängerin gegen ein Vorstandsmitglied der Sprudelgesellschast wegm I in den Ausschuß 9emdblt » etben , baß fle bann in bte ^ gau « nt « t

»i <e » i l i ck« r Beleidigung ist auf Grund des $ . 186 des Sir .-G .-B . I unvorbereitet em solches Amt üb rnehmen konnten . Herr Weindanmer « e e

eilannt worden daß der Beklagte schuldig und deshalb zu einer Geldstrafe I ergreift zum Hausbau risp . bie bierauflastendenZlnsen b -isWortu dstelli

Mark
" '

für welche im Nichtzahlungefalle für je 10 Mark «in
'

Tag foigenbe Berechnung au - Das V ° r ' chuß »°bänbegehen ab
Tisängniß tritt , und zum Ersatz ber Kosten zu verurtheilen sei . In den I 23,000 Mark Zinsen (nickt «Die' “ WB «®' " 1W )00i - V » ?

Sniicheidungsgrünben wurde namentlich hervorgehoben , baß bie verschiedenen | Wtethz ' ns fürden obersten IiockMOUB , . & ^qqq^ ageo. bi « das Gericht sich vorzulegen hatte , zu bejahe « waren . Zunächst I auszubringen sind ' « » ddt « « ei' Etage ve - mvthet dafür ^
00 Mark

band die Thaisache fest , daß der Beklagte den fraglichen Vortrag tn der I eingenommen , sobleiden noch 16,000 Siatt unb bt -leH ® etWB oei

Aprudelsitzung gehalten hat , weiter konnte namentlich durch tue heutige I Verein . Schließlich fragt der Rebn et an , ob
^

noch n % B I

grHätung bei Vertreters des Beklagten als constatirt gelten , daß die Person I wäre , bie « ' l -Etag - zu einem MtnberprM als E Mark
^

zu mwth n ,

der Klägerin und kein « andere Person an ber incriminirten Stelle gemeint I eventuell w -rd vorgeschlagen auch diesen S ock für äOOv Warr zu ver .

war « blieb also noch die Frage , » entscheiden , ob jener Passus für bie I miethen . Zunächst beantwortet der Herr Direcior Brück bi « von yerm

Wägen » beleidigender Natur sei oder eine üble Nachrede enthalte . DaS | Schellenberg sefteOt « gtage unb fü &rt ÄmSÄ
Stritt ging von ber Ansicht aus , baß in bet fraglichen Stelle nicht allein I Banken , em betaillirterer Bericht ber ^ ml *» et,amunng mm

die Eesanäleistungen der Klägerin kritistrt , sonbern baß bieselbe auch I werden könne und wirb ^ «ib «i «twd6nt ba6 bie

»ersönlich unzweideutig in ein unerlaubtes Verhältniß zu einem Angestellten I ber Generalversammlung , Mttai bt^ elb « ftbet Setngemtnn tc .

ür hiesigen Bühne gebracht worben sei und daß im vcbrigen der I gefaßt habe , ans d -m Bureau des ‘jJJJ
Sorttagenbe Behauptungen ausgesprochen habe , welche die Grenzen , die I trotz i «desmaltger Bekanntmachung hä t s . . Berichte stoß¬
einew derartigen Vortrage in einer karnevalistischen Gesellschaft gesteckt I Gebrauch davon gemacht und die Folge davonl sei daß diese « « tqte stoß -

seien, überschritten , « ei Anwendung de« $ - 186 ist das Gericht davon au, - I » eife zur B « sügung ständen . Dem Herm See tMrd fodann aus snn «

| tjanKen , daß schon bas blase Wiedererzählen eine « vielleicht bestehenden 1 Anfrage erwidert , baß M » Ml U “

Se ' üchi« eine Verbreitung in sich schließe unb daß überhaupt bte Form ber I Etage Nicht gefunben habe anb > w « 6«! b« « orftanb ® mjrtigeMebr ban » «

Verbreitung gänzlich ohne Einfluß aus den Thatbestaub jene « Paragraphen I sein , der eS veranlassen werde , daß a^ ^ lb die fragliche » wuammn

fei. Schließlich war auch bi « Frage , tb der Adlerfaal als em öffentlicher I v -imiethet werben könnten . Herr Schellenverg wunschl «men

Ort angesehen werden wüste und beßhalb eine öffentliche Beleidigung vor . | brtmOnten Bericht vor ber .^ iEmlung , nicht n ach dttstlben
^

ba man

Hege, bejahend zu entscheiden , denn baß bet Vorrrag vor mehreren hundert I einfach den Passus , der durch die Versammlung erledigt werbm muss » aus

Personen stangefunben , ist festgestellt . E « kam baher auf eine etwaig « Be - I sich beruhen lassen oder denselben « «slasien könne . Rach

Ichrllnkung de«
"

Besuch « jener Versammlung nickt weiter an . Bei Ausmessung I noch in einer längeren ^ semande tzung ba « gg
btt Strafe wurde einerseits ber Umstand berückfichtigt , daß ber Vortrag in I undBergletche mst bem 1^ 6r Geschästsjahr aufgestellr werben seine Ansich en

nner carnevalistischen Gesellschaft gehalten würbe , anberseit « ist die Schwere I von den Herren Kaufmann Zuu g Ealsirer Roth und Schena w,oeri «gr . H rr

bet » eleidigung nicht außer Acht zu lasten und beide Momente zusammen . | See hält e« für rathfam , sich m der Versammlung offen unbau « » sprechen ,
gelten - wnrde die S -rast wie geschehen bemeffeu . Es mußte

'
beßhalb I dennoch aber hält er es m « t für

°° » der Klägerin die Befngniß ertheilt werden , den entscheidenden Thell I alles Vertranen genieß « stch tadelnd ru ä - ßern ' » «besim ' .ere mcht Zwerte

llriheii , nach einaetretener Rechtskraft ans Kosten des Beklagten zu I hervor,urufen , bte nach ber Versammlung aUerhauv unne °,ameu sr

htlkiren . - ein Schneider , jetzt Taglöhner , von hier , ber einer Frau m .t I örterungeu Veranlofluug geben könnten . Herr Recht »a» walt E «Henck e
ei»tm Pfeifenrohr auf den Kops scklug Mb biesell e bann tu ben Finger biß , | grüßt es Namen « de« ^ stander mtt Freade wrnn tauber

» etf «mpln | 9
“

ÄSSÄS ? » MS JS *ÄÄ * AA
» » hdieejadrkge Generalver ammlung beS hiesigen Vorschuß - | Mißverständnisse zu » IberteBen . . KL

s ? .^ °rtraz des Rechenichaftsbertchtes schritt , warf er einen kurzen Rückblick I modilien -Eonto 36,OoO Mark . 5 ) bem 8lejer8cfonb6
0 >

I be« abgeieufen « Geschäftsjahr unb die damit mrbundenen Eonjunrturen , I dem Modilieu -Eovto 1642 SRort 21 df vbzuschre ben . A

etibt ™
nai |nenb - d - ß gerade Wiesbaden im Verhältniß zu anderen Znbustrie - auescheidenden BotstandsM,gliedern , nämlich ^ Herren « ütgerme . st«

' ttheu ^ m$ l Rückgang gekommen sei , daß man im Segenthe .l eine I E ° al ' ° , Thr . L . mbarh , G . Stritt et unllde .

> teittn
^

n A ' Mästsentwckelung constatiren könne , demzufolge auch der I gaugenen E h riftian MüIler , w
Dolh « ernannt . ( Schluß

W ?hi .88bW «' Resultate erziilt habe . Verlust « durch Mitgli «der seien nicht I und an Stell « de« Letztere » Herr Wilhelm P ° th « ernaunr .

fet« !®>'
o5 " ur in einem Falle wäre der Verein genöthigt gewesen , im 1 K“

tttt nf.
” o ®anfl «BetÜrtgetung ein kleines Haus kaufen zu müsse » , welches

ntoi6t, he, Spital - und Zinsen B̂erlust wieder verkauft worden sei. Es

6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr Tägliche «
Morgens . Rachm . Abends . Mittel .

830,91 832,56 883,56 832,84
4 -0,6 4 - 3,4 4 - i,o 4 - 1,66

1,82 1,84 1,68 1,78
86,8 68,8 77,2 77,26
R .W . R .W . R .W .

schwach. mäßig . schwach.
bedeckt .

f. Schnee .
thw . heiter .
R . Schnee .

viill . heiter .

— — 5,4



SAeWsÄ - rrrr LagStatt .

L - rmischtts

1818 mar , wie Ihr wißt , Krieg , und wie hieß da der eine Feind ?« » 7
Franzosen !« — „ Tut , die Franzosen mären mit 6eit Sachsen verdundV/Ä
standen in Dresden , und oben auf der Räcknitzer Höhe , mo i >tn ’*’•
Denkmal steht , wer stand da ? « — „ Die Feinde l « — »Und wer
Feinde ? « -- Jetzt trat eine längere Panse ein ; die Kinder faßen $
untereinander mit fragenden Blicken an , biS endlich einige fast 6u
riefen : „ Die Terken !' — Man kann sich die allgemeine HeiterkeitS ?

-
7 , (Pariser Welt - Ausstellung .) Ueber einen » esuL

Marlfelde » schrnbt da » . Journal deS Debats « : „ Mehr als dreitenleiid h .
zdfiiche Arbeiter , der Belgier , Engländer , Schweden , Japaner und ffhin.u
nicht zu gedenken , find mit dem Lusbau der Wunder beschäftigt n»rt* H »
sech» Wecken der Biwnnderuug der Welt dargebotea werden fallen «2
Kisten treffen schon ein und man packt au » ! Von der Slwabrticke an erbeb»
fiq , der Windung de« Quai » folgend , bi » zum Mattseide die fflalkri™und Bretterbuden der londwirthschaftlichen Ausstellung . Wir eile» vorüd»
und 6 . treten den AuSftelluugspaast des Marsfelde «. Er bildet , wie tetannf
ein große « Parallelogramm , d -ffeu Fayade auf die Seine hinausgehi wSd
renb seine au » Eisen und Glas gebauten © »Serien big ganz in die ä ,
der Militärschule reichen . In der Mitte erheben sich die zwei Gebäude der
Kunstausstellung , die der Pavillon der Stadt Paris trennt . Ja den li,n .
zöfischeu Gallerten find die Justallirungrarbeiten in gutem Gange . Die für
die Aufnahme der Kunstwerke bestimmten Gebäude find im Großen nnb
Ganzen vollendet Än ihre Seilen lehnen fich eine Reihe von P «Mm ,
welche wie Kapelle » ausseheu . England hat einen Pavillon ans mb »
Ziegeln mit Einfassungen au « weißem Stein und Glasmalereien gebaut iu
reffen beiden Setten Tottage « zu stehe « kommen , die noch gant mit einer
Bretterwand verhüllt sind . Der Raum für die Fahnde der Vereinigte,
Staaten ist noch leer , Rußland läßt fich durch ein Bauernhaus au « su6b ,
Holz vertreten , die Schweiz setzt den Neugierigen durch eine elegante Solid
statt des herkömmlichen Berner Häuschens in Erstaunen , und Belgien,lä » j
durch ein fürstliches Palai - ans Ziegeln und Blaustein von Sognie « mit
Säulen au « schwarzem , braunem ober grünem Marmor . Italien ist mit
seiner Foyade noch weit zurück . Portugal hat bagegen schon die poetisch«
Bogengänge de « Kloäer . anges der Hieronymtteu von Bellem und der Abtei
vou Batatha entworfen , beides Wunderwerke . — Nach dieser Uederficht bet
Fa - adeu wollen wir einen Blick in da » Innere der fremden Abthejluoge,
thnu . Hier sehen mir die Kesten und Gla ' kästen der Holländer aufgethüml ,
dort die Chinesen in ihrer Nationaltracht beschäftigt , ganz gemächlich die
Stücke hübsch bearbeiteten Holze « zu Schränken zusammen zu fügen. I ,
den Wänden und Tdüren prangen goldene Fische , drohende Stieget mit
blatten Köpfen und scharlachtothen Schilden , denen grüne , feuerspeiende
Drachen entspringen , schreckliche Ungethüme , welchen es leidet nicht gefangen
ist , das Reich der Mitte vor bett rothaarigen Barbaren zu bewahren und
bie darum durch Krupp ' sche Kanonen ersetzt worden find . Die Japaner fink
nicht in ihrer Abtheiluug zu treffen ; sie bauen einen Buddhatewp l non be¬
scheidenem Umfange . Die Vorderseite fängt an , sich zu zeichnen ; die Wappen
der ausst llenden Nationen sind angebracht , und e« fehlen nur noch die
Fahnen . Bou diesem groß -n Eingänge bis zur Seine zieht sich eine Reihe
kleinerer Gebäude , welche die verschiedensten Bestimmungen haben , u. 1 . die
Ausstellung de« Ministeriums des Innern , daun die Eisenhämmer neu
Terre None , bie G wächshänser der Gartenbangesrllschaft in fich schließen.
Z - r Reckten und Linken der Jenabrücke laden ein sranzösisch » nnb ein bel¬
gischer Restaurant zum Besuche ein , die englische und bie amerikanische Kühe
werden anderswo vertreten sein — schade, daß man von einem chinefisch«
Restaurant noch nichts gehört Hail Vom jenseitigen Ufer winkt n s der
elegante Palast des Trocadeio mit feinem fich über die Terrasse » gießend«
Wasserfall , den außer dem algerischen noch andere ezyptische und Orient»
lische Palais begrenzen werden . Taufend und eine Nacht aus abends -
dischem Boden i Wir begegnen einem Triippchen blonder , schwidisLet Sol¬
daten in blauem Wamws , die den Sicherheitsdienst in ihre Adihrilmil
versehen werden . Die meisten anderen Staaten werden diese» Beispiel w
folgen nnd un8 Muster ihre » Heere « oder ihrer Polizei schicken, « ach w

Ansstelluagscommiffär der V -reinigteu Staaten , Herr Moc Lormick, hu«

seine Regierung um viernndzwanzig Mann ersucht, diese ihm ab» «eM
mottet , der Efsictivbestand ihre « Heere » erlaube eine solche @d)roä$MI
desselben nicht ! Daraus wandte sich Herr Mac Eormlck an den Mot « -'

Minister , und dieser versprach ihm endlich vierundzwanzig Matrosen .«
— Ludwig XID .. mußte einst auf einer Reise an dem Ibote ifa“

kleinen Stadt eine lange Rede anhören . B eautru , bet tie Ungeduld
Königs bemerkte , glaubte ihm einen Gefallen zu thun , wenn er ben 1

unterbräche . Et fragte ihn also : . Wie theuer sind die Esel hier zu ««“"l
Der Redner besah den Beautru vom Kops bis auf die Füße und !
endlich : . Wenn sie von Ihrer Größe find , kosten sie zehn Thal « .
fuhr er in seiner Rede fort .

— Englische Gauner haben eine neue sinnreiche unb
Art der Fälschung erfunden und seit Kurzem mehrfach zur Am»" . u
gebracht . Sie besteht darin , daß zunächst ein gewisse « chemische»
Berührung mit ben zu fälschenden Papieren (z. B . Lheques oder WMl

gebracht wird . Dann wird das bezügliche Schriftstück zwischen
gelegt und wiederholt dem Drucke einer Lopirpreffe au - gesetzi. » »
davon ist, daß die mit der erwähnten Flüssigkeit behandelten ®| | W m
Schrift vollständig und spurlos verschwinden , also durch aneere ö »1“

Zahlen » setzt werden können . Erft kürzlich wurde auf diese Weise ein w

über 8 Pfund Sterling in einen solchen über 200 Pfund
wandelt und eincasfirt . Er ging durch verschiedene Hände und die Er* m

Bettelei erwiesen hat , soll nun auch auf dem Lande , wenigstens in den
größeren Ortschaften , eingesjihrt werden . Zu dem Ende ist ben Bürger¬
meistern hiesigen Landkreises das Statut eines solchen Verein » zur Kenntniß
und mit bet Weisung zugefertigt worden , die Bildung eines ähnlichen Ver¬
eins sowohl im Gemeinderath «18 auch bei dafür gesinnten Ortsbewohnern
in Anregung zu bringen .

+ ®m vorigen Samstag wurde dahier das Pferd eines Landwirths von
Medenbach al « rotzverdächtig angehalten und sofort polizeilich nach Medenbach
zurückgewiesen . In Folge dessen und da dieses Pferd mit einem anderen zu -

geßellt
" Abständen , wurden beide Pferde unter veterinärpolizeUiche Aufsicht

, „ O « n » dem blauen Ländchen , 27 . März . Am 4 . und 5 . April c.
M die periodische Bormnsterung unseres Pferdebestandes in Hochheim
« " o B r ecken he im ftaufuben . Dadurch würde es für die betreffenden
Milchhändler , welche ihre Pferde zur Ausübung ihres Geschäfte » nach Wies¬
baden durchaus nöthig haben , eine arge Verlegenheit geben , denn entweder
müßt -n sie ihre Wiesbadener Milchkunden tm stich - lassen , oder aber sie
müßten von der Pferdemusterung megbleiben und fich dadurch hoher Geld¬
strafen schuldig machen . Nm diesen Uebelständen zu entgehen , wollen sie die
Köntgl . Regierung bitten , ihnen zu gestatten , daß ihre Pferde in Wiesbaden
gemuSert metfcen . Hoffentlich gewährt König !. Regierung diese gewiß nicht
unbescheidene Bitte .

+ Zu dem in der Königl . Lehranstalt für Obstbau zu Geisenheim
eröffneten « wöchentlichen Eursus für Elementarlehrer find von Königlicher
Regierung aus dem hiesigen Landkreise die Herren L -Hrer Dietrich von
Bierftadt , Kolb von Sulzbach und Schramm von Zeilsheim berufenworo kn.

Äu « st . Lhesser . Cs « eerts .
87 - ^ ürz . Gestern gastirte Fräulein Herrmann

vom Theater in Augsburg als . Elfriede « im . Aschenbrödel « von venedix .
Die Anmuth ihrer Erscheinung , die Natürlichkeit und « ato tät ihres Spielesund ihre hübsche Declamation mochten auf das ganze Pudi kam den besten
Eindruck . Wir werden auf die Vorstellung noch näher zurückkommen .

Aus dem « sLs »e .

, ,
" 7 ( Lotterie .) Das Königl . Finanz -Ministerium zu Berlin » Kit

folgende Bekanntmachung : „ Die Ziehung der 1. Elaffe 158 . Köntgl . Pr . uß .
Elofsen -Lotterie wird nach planmäßtg -r Bestmmung am 8 . April d. I .
Früh 8 Uhr ihren Anfang nehmen . Da « Ernzähien der sämmtlichen 95 000
Looie -Rummern nebst den 4 ( fO Gewinnen gedachter 1. Suffe wird schon
om 2 . April k. Nachmittags 8 Uhr durch die ftönfat . Ziehungs -Eommiffarientm Beisein der dazu besonders aufgeforderten Lotterie -Einnehmer öffentlich
im Ztehungssaale des Lotteriegebäade « stattfmden ."

— ( Postalisches . Bücher und Photographien nach ben
» ereintgten Staaten von Amerika . ) Zufolge einer Mittheilungber Postverwaltung der Vereinigten Staaten von timmh untetliegen Hllch . r
und Photographien in ben Vereinigten Staaten in ber Regel einem Ein¬
gangszoll und dürfen mit der « rt -fpost dahin nicht einzesührt werden . Zollfrei
und formt zuläsfig zur Versendung mit der Brielpoft nach ben Vereinigten
Staaten sind jedoch : Bücher , welche früher al « innerhalb d. r letzt n 20 Jahre
gedruckt sind , Flugschriften , Zeitschriften und ähnliche Beröffeuirichnugen , so¬
fern dieselben lediglich für den Gebrauch de« Empfänger « best -mmt find ,
sowie überhaupt Bücher bie zum Werth von 1 Dollar ; endlich Vdotoar - phikN
bei der Versendurg in beschränkter Anzahl , fasern dieselben ausschließlich für
ben Empfänger ob . r für verwandte und Freunde de» Absender « desti -- mt
ftnb . — Bücher und Photographien , o elche nach Vorstehendem in den Ber¬
einigten Staaten von Amerika dem Eiugang «zvll unterliegen nnd nichts desto -
weniger mit der Briefpost dahin abgefchickt find , werden von der amerika ,
Nischen Postverwaltnng al » unbestellbar nach iem Aufgabeort zuriickgesanbt

               commer,teile Auszeichnung .) Wie man dem
>»

” ■ Bs . -E .« erzählt , wird in maßgebenden Kreis n gegenwärtig ber Plan
erwogen , eine neue Auszeichnung für Personen aus dem Handelsstande und
” “ s

,
ber Industrie in Gestalt eines neu zu schaffenden Titels zu creiren .

Dieser Titel würde eine höhere Auszeichnung involviren , als die bisherige
höchste derartige , die Verleihung des Tltels »Geheimer « ommenienratb «.

etajufüfjre „
{B6^ 4tisen ' b<n $ itel . Oberhandelsrath ' für diese Auszeichnung

- (Welches ist die Schönste der Schönen ?) Zur Beant .
Wartung dieser Frage hat sich in B r a u n s ch w e i g ein Somttä gebildet ,weiche», angesteckt von amerikanischer Manie , ber schönsten deutschen grauben Preis zuerkennen will . Alle sich schön glaubende Damen werden in
« nem Zeitungrinserate aufgefotbett , ihre Porträts zur Ausstellung nach
Braunschwetg zu senden . Das Porträt ber schönsten Dame wird mit 1000
SRari , ber jffleitfoiöiifien mit 800 Mark und ber dritlschönsten mit 800 Mark

■ ® ’e 3ury soll aus Kennern bestehen , die 80 verschiedenendeutschen
l™ ? ” Mehören . Man sieht also , daß auch bei uns ber amerikanische
Humbug immer mehr Boden gewinnt .
in rintr Gi8entU « V * iün9f *.to öffentlichen Schulprüfungen kaminDresben
läiaHeu miRfL ^ ödchen und während des Beisein « hoher Herr -

®ä marb in Geschichte examinirt und
Wer ,übri w -ßt , wa » Krieg ist ? « - . Ja !« - _ . . . .

um « » -i
~ «^ e FeindeI « — »Richtig . ZmJahre wurde erst entdeckt

"
al « er bei der bezogenen Firma anlangte . , ,—

«8 der « . ScheUenderg 'fchen Hos - Puchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe veraMwortlich : Lvui » Gchelle
^
nbe



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

J & IM . Donnerstag de » L8 . März 1878 .

Holzversteigerung .

Freitag de » 29 . März I . I . und nötigenfalls de «

folgerten Tag , Vormittags 10 Uhr anfangend , kommen in den

nachbenannten fiskalifchen Walddistritten , Schutzbezirk Wehen ,
folgende Holzsorttmente zur öffentlichen Versteigerung , nümlich :

1 ) im Distrikt Weide » No . 41 :
• 13 Raummeter buchenes Scheitholz ,

218 „ „ Prügelholz und
3275 Stück Plänterwellen ;

2 ) im Distrikt Rödcherr No . 45 « » d 52 :
115 Raummeter buchenes Scheitholz ,
238 „ „ Prügelholz ,

2775 Stück buchene Wellen und
1 Raummeter Weichholzknüppel ;

3 ) im Distrikt Mühlrod No . 50 :
8 birkene Stämmchen von 2,52 Festmeter ,

14 Raummeter buchenes Scheitholz ,
1 „ dergl . Prügelholz ,
6 „ birkenes Scheitholz ,
8 „ dergl . Prügelholz ,

250 Stück buchene Wellen und
625 „ gemischte Wellen .

Auf Verlangen wird den Steigerern Credit bis zum 1 . Sep¬
tember l . I . bewilligt .

Die Zusammenkunft findet im Distrikt Rödche « bei dem
Holrstoß No . 365 statt .

Fasanerie , den 18 . März 1878 . Königliche Oberförsterei .
349

______________________________
Fliudt .

An den Biirgerausschuß der Stadt Wiesbaden .

Die Herren Mitglieder des BürgerausfchuffeS lade ich zu einer
Sitzung aus Freitag de « 29 . d . Mts . Nachmittags
4 Uhr in den Rathhaursaal , Marktstraße 18 , ergebenst ein .

Tagesordnung :
1) An - und Verkauf von Grundeigenthum ;
2 ) das Straßenbsustatut ;
8 ) das Statut über die Errichtung gewerblicher Hülfskaffeu .
Wiesbaden , den 26 . März 1878 . Der Oberbürgermeister .

_ San ».

Bekanntmachung .
Eawstag den 30 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr wird dar Spalten

und Auffetzen von 30 Klafter buchenem Schettholz in dem Rath -
$

m
M <Mtstrabe 5 , Zimmer Rr . 1 , öffentlich vergeben .

Wiesbaden , dm 26 . März 1878 . Im Auftrage :
Hell , Borgermeisterei - S -cretär .

Cur haus zu Wiesbaden «

Freitag den 5 . April Abends 7 Uhr :
■

weites (Concert der städtischen Lur - Direction .

fÄcAwfterl - A bentl .J
tr Mitwirkende :

undr
" U8 ^ ay Walter , Kaiserlich Königlicher Hofopem -

to Kammersänger aus Wien (Tenor ) ; Hermann Riedel
VV1®n

. und das städtische Cur - Orchester
r Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Platz 3Mr *
L

*e ^ re *'lle : l reservirter Platz 4 Mark , II reservirter
Di « an ’ U' chtreservirter Platz (soweit Raum vorhanden ) 2 Mark .
Bil 1 . TTlen wer <len nur erforderlichen Falles geöffnet .

4»r 41 »endeaei
^ 6n ^ at ^ 8t ^ 4tischen Curoasse und an

Städtische Cnr -Direction : F . Hey ’ l ,

Bekanntmachung .

Nach § . 3 der Feuerwehr - und LöschordttUUg find die

hiefige « Bürger , Bürgerssöh « e und temporär hier
wohnende selbstständige Gewerbetreibende vom 25 . bis

zum vollendeten 49 . Lebensjahr fe « erwehrpflichtig .
Nach § . 4 find befreit von dem Dienste : Reichs - , Hof - , Staats -

und Gemeindebeamte und Militärperfonen , Geistliche , Lehrer , Aerzte ,
Apotheker und FeuerverficherungS - Agenten , körperliche tttt «

tauglichkett ist durch ein Zeugniß des Herm Kreisphystkus
Bickel nachzuweisen .

Nach § . 5 kann man fich durch Zahlung von jährlich 9 Mk .
( in die Feuerwehrkaste ) loskaufe « .

Alle hier « ach feuerwehrpflichtige » Einwohner , welche
bis jetzt weder der freiwistige « noch der pflichtige « Mann¬
schaft beigetreim find , werden auf Freitag de « 29 . d . Mts .
Nachmittags 4 Uhr in den Nathhatrssaal , Marktstraße
Nr . 5 , geladen , mit dem Bemerken , daß die Säumige « der

Bürgermeisterei zur Bestrafung nach § . 30 der Feuerwehr - und

Löschordnung überwiesen werden .
Diejenigen , welche der im December vorigen Jahres ergangenen

Ladung nicht Folge geleistet und deßhalb zur Strafe gezogen wur¬
den , haben bei Nichtbefolgung dieser Ladung erhöhte Strafe zu
gewärtigen .

NB . Begrstvdete Entschuldigungen find schriftlich bis

zum Freitag Mittag bei dem Unterzeichneten , Goldgaffe 2 ,
einzureichen . Der Brand - Director .

Wiesbaden , den 25 . Mörz 1878 .
___________ Scheurer .

Bekanntmachung .
ES wird hiermit für den Umkreis zur allgemeinen Kenntniß ge¬

bracht , daß der Weg von Heßloch nach Kloppenheim durch de «
Umbau und der seitherigen schlechten , naffen Witterung für Fuhr¬
werk unpassirbar geworden ist .

Heßloch , den 25 . März 1878 . Der Bürgermeister .
4558

______________________________ Stubenrauch .

Heinrich Martini
,

Auktionator . 225

Hiermit mache das verehrliche Publikum darauf
aufmerksam , daß ich Neroftraße i 1 ein

Auetwns - Lokal
errichtet habe und empfehle mich zum Mbhalte «

von Versteigerungen in und außer dem

Hause unter reellen und billigen Bedingungen .

Stand - und Lagergeld wird nicht erhoben .

Bestellungen für Auktionen werden auch Ellen »

bogen gaffe S im Laden entqegengenommen .

MF Jeder lese ! " WU
Darmstädter Pferde - Loofe ä 2 Mk . ( Ziehung : April ) ,
Ne « bra « de » burger * ä 3 „ ( Ziehung : Mai )

bei V . de Failois , Schirmfabrik , 10 Langaaffe 10 . 3270

^ j ^ asteler Pfervemarkt - Loofe ä 3 Mark zu Haven bei
WS7

________________
Wilh . Speth . Langgofse 27 . 2000

Ein transponavler , guter , rtfernec ttottiherd , eine Petroleum -
küche mit zwei Löchern , 6 eiserne Gartenstühle , rin Trumeau von
Mahagoni , 1 große Waschbütte rc . zu Verl . Adelhaidstr . 7 . Part . 4482



Wiesbadener Lagbiars .

240 dGeschäften .

J . B . Mayer,S . Sfiss '» vorm .

76 38 Langgasse , am Kranzplatz . 11

Wohnungs - Veränderung . U

1068

4489

Georg Zey in Castet ,3241

!
I

Geehrte Damen , welche sich im Anfertigen aller Arien i
von Pntzarbeite « ausbilden wollen , finden in dem am 1 . April |
wieder beginnenden Cursus günstige Gelegenheit . Näheres ertheilt ।
4513 S . Eschenauer , Wellritzstraße 20 . |

Meine Wohnung befindet sich jetzt Friedrichftratze 22 .
Zugleich empfehle ich CommunikantenkrSuze und alle Arten

Prima Qualität Eier
5 Mk . per 100 Stück , en gros & en detail , empfiehlt

in anerkannt guten Facons bei

E . lie Specht <& Co

„ Thuringia “ in Erfurt
,

Jener = und Leöens - Verstcherungs - «geselsschafl .

Zur gef. Beachtung !
300 Stück Mull - & Crepe - lisse
in verschiedenen Qualitäten ( tadellose

Waare ) empfehle hiermit 33 *
/g pCt . unterm

gewöhnlichen Fabrikpreis .

Neue Möbel
ftab billig zu verkaufen Hellmundffratze 11 .

Die Kaiser ) . Hof - Chocoladen - Fabrik
in Cöln

übergab den Verkauf ihrer anerkannt guten Tafel ,
und Dessert -Chocoladen , sowie Puder - Cacao ’g
in Wiesbaden den meisten Apetheken , ersten
Conditorelen und Colonial - & Delieatess -

Hochachiungsvoll TV » Rit & el9
Moritzstraffe 34 . Kranzplatz 4

4255
*

. B -i Auszügen wtro vas AuSweitzen der Zimmer , M8

Agentur Wiesbaden : 3211 \ der Fußböden , sowie das Anffackiren der Möbel

Michelsberg 28 , E . Weitz , Michelsberg 28 . schnell und pünktlich ausgefübrt durch
--- - L------ 2 --- -— — — — ------- 2 ----- 23 ------ 2 ---- | 3697

______________
J , Knu , Lackirer , Friedrichstraße 37 .

Havanna - Cigarren »
sehr feine ä Mille 60 , 75 90 bis 200 Mark .

Unsortlrte Havanna ä Mille 54 Mk .
▲echte Cnba - Clgarren in Original - Bast - Packeten zu

250 Stück ä Mille 60 Mk .
Manilla - Cigarren ä Mille 60 Mk .
Havanna - Ausschnss - Clgarren (Original - Kisten 500

Stück ) A Mille 39 Mk .
Aroma , Geschmack und Brand vorzüglich .

500 Stück sende franco .
14845

______________
A . Gonschior in Breslau .

Rene Möbel r lihüiige ttteiderfchranke zum Abschlagen , 1 Bett -
stelle , 2 Waschkommoden , 1 vierschabl . Kommode und 1 Nachttisch
billig m verk . bei Lackirer Schmitt , Schachtstraße 22 . 4897

Ein neuer Kleiverfchrank , 1 - thvrig , zum Abschlagen , billig
zu verkaufen Louilenstraße 27 , Dachlogis . 4398

Abreise Halder find ein Buffet , ein Ncqmsch mit Marmor ,

Spiegel , Chaislong (Alles in Mahagoni ) , Gardtnenstangen , Gardinen ,

große Teppiche , Wein - Service , Marmor - Base , GlaS , Porzellm ,

Petroleumkochapparot , Kübenaekchirr ». v . Taunusstr . 19 . 3 Tr . 4134

Kleider - , Küchen - , Corrfol - , Wasch - uno Stacht «

schränke , Tische , Rohr - und Strohstühle , Kommoden , Bettstellen ,

Stroh - und SeegraSmatratzen empfiehlt billigst
3624 Friedrich Haberstock , MauritmSplotz 4 .__

An - u . Verkauf von getragenen Kleidern , Stief/lU ^
Michelsberg 7 . Ecke des Gemeindebadgäßchens .

Au - und Berkaus von Meiern , Mboet , Betten , Uhren rc.

2105
__________

Adam Bender , Ellenbogengaffe

« anape
' s , Sessel und Betten villtg zu verkauft » bei

3003 ▲ . Schmidt , Topezirer , Faulbrunnenstraße

Reue Plüschgarnituren ( m verschiedenen Farben ) dM

^7325
^ "

I, . Berghof . Tapefirer Friedrichstraße 28 .

Bene Kanape
' s vill ' g zu verk . lvtauriiiusplatz 3 , 2 Tr . 3^

0

1 Standuhr , 1 Nadmuich ne , Juppe u . Stiefel z. v . Lehrstr . I .

Lochttätte 24 werden fortwährend Lumpen -

Papierabfalle , Abfälle von neuem Tuch , sowie alte Metalle zu

höchsten Preisen angekauft ; auf Verlangen werden die Geg P
^ g

im Dause abarholt ._________
Job . Markloff -

20 Oxhost - Aüffer zu verk . Abethaidstroste 18 , 2 .

Bleichstrabe 18 stad 8 bis 10 gute Hühner zu

Zimmerspüue nnd fortwährend zu Haden Karlstratze ^ »
^ ^

Packkiffeu und Packheu zu verkaufen vafnergaste

Dickwurz zu vab -n Dotzhelmerstrape 18 bet W . ikras .

Alle Sorten Stroh zu verkaufen Saalgaffe 8 .

Blumen zu billigen Preisen .
98 C . Kuhmichel . Friedr -chstraße 22 .

Geschäfts - Empfehlung .

Einem verehrten Publikum , sowie Freunden und Bekannten dir

ergebme Anzeige , daß ich mich als Schlöffe » und Mechaniker
an hiesigem Platze etablirt habe . Ich übernehme Bauarbeit , Maschirnn -

reparaturen , neue Maschinen , wie Aufzüge aller Art rc . unter Ber -

ficherung solider Arbeit und billigster Berechnung .

Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das Wachrihun,
der haare , die ächte Süffmilch ' sche Ricinusölpom »
made aus Pirna , A Büchse 50 Pfg . bei

317 A . Cratz in Wiesbaden , Langgaffe 29 .

Corsetten

Corsetten ,
halblange und lange , empfiehlt

17240 ft , Wallenfels , Langgasse 33 ,

p Portland - Cement
,

gemahlenen schwarzen Kalk
in stets frischer Waare zu ermätzigteu Preisen bei

3017 Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .
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.miethen Helenenstraße 14 .
” v, ‘

447g
6tn ober zwei schöne , unmöblirte Zimmer , auf Wunsch mit Pension .

bckig zu vermiethen . Näh . Exped . 4020

«
tt

>̂
r , 15 Stück haltend , gleich zu Herrn . Näh . 8xp . 65

Zwei Arbeiter finden Kost u . Logis Faulbrunnenstraße 9 , Hth . 4271
Zwei junge Mädchen , welche hiesige Lehranstalten besuchen , finden

^ undfiche Aufnahme und gute Verpflegung in einer gebildeten
Familie . Nähere « in der Eped . b . Bl . 4357

Immobilim
^ Kapitalien k .

| u
' S * T. Z Lehrling

I mil ÄUtet Schulbildung zu Ostern iy unser Geschäft gesucht .

^
Landhäuser verschiedener Größe , Stadt - und Geschäfts ' I

Häuser , Güter re . Jos
^

lmand , Weilstraße 2 . 2161 Schützenhofstratze 1 . 3590
Bella in Biebrich , Lehrlina

E Vl * " *
j» ri „ Ä nm , M

Ä Ä ’ XfcÄ "Ld " " “ Ä IS « W
'
sffw . 3M ?

Geld oitf alle Werthgegenstände Grabenkratze 6 . I ; HM T
~ "

.

SiSÄ » MW ! Mchnmgs - AnWgen .
zu leihen gesucht . Räh . Exped .

' 8 acy ^ ypolheke | , (Fortsetzung su « dem Happtbüttt .)

Geld öffett' ^ ßzeng rc . bei Robert | Gesucht :

20,000 Mark werdenden gute/uuzw- tferkatt ! baw 2 ?
von 9 - n Zimmern mit Garten gesucht . Offerten

sichere Rachdypotheke und gute , prompte VnKona °N
balb aub P ‘ St ‘ in der Expedition erbeten . 4520

ÄÄ Wte Au - kunp M Angebote :

lltld Arbeit . llsriedrichstraß! 37 ist et « Dachlogis , sehr geräumig , ach
lSortsetzung aus dem Hauptblatt .) j 1 - April zu vermiethen .

8
4418

Vertonen hi - « <0 . ! ^
» I ^ bergftratze 18 ist ein gut möblirtes Parterre -

B (n , .
”

« X •
snbleteu . !  Zimmer unt Cabiuet zu vermiethen . Näh . eine Stiege hoch

Wn sÄ ' ^ " ?dhSngige Frau sucht Monatstelle . N . Kirchg . 13 . j Hainerweg 10 ist das Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer
Ltelle q

6„eä6tf Wünscht den Sommer über I ,
1 Kammer , Küche und Keller , au kinderlose Leute zu denn . 2229

'
« eile. Näheres Carmrütenfiraße 10 in Mainz . 4364 I Helenenstraße 12 ist eine Mansard - Wohnung zu verm . 4493

Personen , die gesucht werden : ! 2am,F8raifIe, „
l! tfe Schützenhofstraße 1 , ist ein schönes Logis

$ l* äb * m - • * * - 7
-
2

S
B ' ÄÜ < S .

" « " Ü» 8« » “ » Wg
1* *

’
Äl ^ '

sebötergS telta
“ ,b L J8S 19 «l>iMtiM . mäH . 3immetHniaIu » etm . 3331» Ufl 4 , ° r .ner Dtoa . 4241 Webergasse 33 , eine Stiege hoch, ist ein möblirtes Zimmer an

« GSSUCht « | »
^ nen Herrn zu vermiethen . 4168

Gude April wird ein anständiges , reinliches Mäd - 1 3L „ q ^ vdhause Walkmühlweg 9 ist eine abgeschlossene Wohnung
WB , welches alle Hausarbeiten gründlich velsteüt oeluckt . I Jkmmern mit Balkon und allem Zubehör vom 1 . April

L ^ ' EgntLZenänisiLLVw7llf ? fichÄ S LÄ - L « Vev ° n2Wfl .
Expedition .

'
4129 1 eci r eignet sich für Familien , welche aus

ÄJÄS Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird zum S Sommer Überim Freien wohnen müssen
« F . Eintritt gesucht Langgaffe 5 . 4230 I es

elegant möblcrte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen
Sl

"
» Ä4en “

i ?» g * » l « Mg - ff, 35 . S dm » » b « D - m . , » 6M » . Mh . M « ,rga « , Mett . 1634

versteh,
dar Küchen - und Hausarbeit gründlich Flf ; t k 1 i « 4Tt „ _ . • ] • xv v

Zwei danggaffe 89 im Laden . 4471 I MO 011116 1 LW1116I1 - W0hHUHgeH
W den biet gesucht . Näheres im Hotel Villa „ Germania »

, Sonnenbergerstrasse .

t ! l» ti 3ah »J ^ 8iöf $$ e nach Rußland zu einem Knaben l Möbl . Zimmer z« vermiethen (vorzugsweise an Gymnasiasten ) ,
auch Handarbeit gewünscht . 50 Francs monatlich . I Näheres Oranienstraße 16 , 2 St .

^ lsen Abends
"

zwiscĥ 7
^

und
^

8
^

Uhr
' 6 <i ^ ^ onesse

^
von ^ ^ Eir ^es mit oder ohne Kost ist

»- Ein in ? ie Küche gesucht Webergaffe 37 . 4496

jHen & ,n0It <1lr15m3 ^ tcn toitb rur Wartung einers- 6tei .
ttobtn S ^ ucht . Näherer Schwalbacherstraße 33 im

^ >!N ^ »um l . Mai eine tüchtige Köchi « , welche etoa «

tzxd,7i^ übernimmt , und ein gewandter Hausmädchen .e^ vmon d . Bl . 4Q85
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Der Verrälher . I
® it « Geschichte auS dem wendischen Volksleben von Eduard Ziehe « . I

( 1 . Forts «» » » » .) I
Das will ich Euch sagen,

" erwiederte der Waldwärter „ Vor |
einer R - ihe von Jahren lebte ein Mädchen m Dambm , da « sehr arme

Eltern hatte , aber sehr schon war . Mehrere Sohne reicher Hosbesttzer

hätten sie gern geheirathet , wagten aber mcht , ihren Vätern etwas zu

saaen , da diese gar geldstolz und anmaßend waren . Unter den Bewerbern

Annas — so hieß das Mädchen — befand sich aber auch ein wemg be¬

mittelter , junger Fischer , der ihr sehr wohl gefiel , und der auch der Em -

willigung ihrer Eltern gewiß war , sobald er sagen konnte , er sei rm

Stande , eine Frau zu ernähren . m
Eines Tages wurde Borrm — das war der Name ihres Bewer

bers — von einer Krankheit besallen , gegen die es nach ider Versicherung

einer alten Frau nur ein Mittel geben sollte : uämltch das Bestreichen

L einer „ Johannishand
"

. Dies ist eine besondere Wurzel , die « re

eine Menschenhand auSsieht und in der Johanmsnacht zwischen 12 und

1 Uhr im Wald oben auf der Haide hervorwächst ; wer ste findet und

Kranke damit bestreicht , soll selbst die schwersten U - bel heilen können .

Als Anna dies hörte — es war kurz vor dem Johannistage —

beschloß sie sogleich , nicht eher zu ruhen , als bis sie die wunderbare

Wurzel
^ gesundeNehabe

.

sich ^ rz vor Mitternacht auf und wanderte

beherzt der stillen Haide zu , weil die alte Frau ihr versichert hatte , daß

sie dort wahrscheinlich eine Johannishand finden werde . Ste suchte beim

blaffen Schein des Mondes hin und her auf der Haide — .neben den

einzelnen Wachholderbüschen - und kam endlich an das Hünengrab .

Als sie noch etwa zwanzig Schritte davon entfernt war , dä ^ ste es ihr ,

als höre sie ein leises Stöhnen aus oder neben demselben . SieLauschte
eine Weile , that einige Schritte und ging daun in gebückter Stellung

$

„ Da krachte plötzlich ein Schuß -- Anna stürzte getroffen zu

d ° ^

V ° n wem und warum der Schuß auf sie abgefeuert worden , ist

nicht an den Tag gekommen . Sie wurde von zwei unbekannten Männern

bewußtlos in das Haus ihrer Eltern gettageu , und lebte nur noch so

lange , daß sie das Vvrgefalleue erzählen und von ihren Angehdrlgen Ab «

55 Pfe >

schied nehmen konnte . . ,

„ Die Leute fabelten die seltsamsten Dinge über diese räthselhafte

Begebenheit , und einige behaupteten , daß seit der Zeit dann und wann in

uod Salta da 8 . Scheüeuhera
'
ichlm Hof - Buchdruckrret in MrSbM "

MtzsWerVUAs « ________— — — —

ZZills Gaktenstreztze Mb ? | £ 5 *
'

'

MMMEZ ^ MMWZ
'

M „ Herr » M . 2 M ., Herr » P . I
bi fluten alten Sitten kommen immer mehr ab ! Wenn rrgeudwo em

— ' - • » 1 - Ulc « . » x , «><>ttanenswertkeu Zufall ae -

----
Für die überaus hklsSbedürtttge Wittwe

*
Ärau

$
® <b -Rth . 2 M ., an einem Stammtisch » es . I

auS

"

böser Absicht oder durch einen beklagenswertheu Zufall ge -

4 ® WiW M . Uw « . 6 M .
'
, gtau I KZ worden ist fo muß Jeder ,

d7r an der Unglücksstelle vorübergeht ,

» *
j - i» <» etdn ,

» . asb,b “ “ « tB “ f “ . M

S ’sSSFS ' i I
« Mmb . Wimm , bet gew - h- Iich de - sch» . - r - tote « ,

>° * * *“ h “ !

-------- ' ---
- I * •

I . M « * <- • * »

AK ä T
brachen , der dem Müller meldete , daß deffen Bruder m Dambm kraul

geworden sei und ihn bitten laffe , sogleich .zu ihm z « kommen .

Der Müller leistete dieser Aufforderung sogleich Folge . Elt wünsch

allen Gästen aute Nacht und schritt Mit dem Knaben rasch von dannen .

uÄS s - ll M - i - i - n, - ,W . N- M

unter einer hohen Lind - imMühlgarten neben demFluffe , der de MW

t • . <. „ ,,k « arrte mit finsterem Blicke m die Wellen , die leise tut Wa

Uferschilf rauschten . Es war Friedrich Borkow , der fünfundzwanM j
iäLiae Sohn eines weitläufigen Anverwandten deS Müllers , den der I

Letztere nach dem Tode der Eltern deffelben vor Jahren zu sich 3 °° ° ^

Liu seinem Gewerbe unterrichtet hatte . Ein Anderer

thaten welche er in der Mühle genoß , mtt Dank erkannt Haben , °

da Friedrich trotz seiner ungemessen - nHabsuchtdauerndeA ^
Grebin aber vom Morgen blS zum Abend rastlosthätlg r m

großer Strenge die nämliche Unermüdlichkeit von seinem P g s h

langte , damit dieser ein tüchtiger Mensch werde . ss murrte e

über die Behandlung , di - er erfuhr . Er rechnete darauf , daß s m v » -

_ bei anfc I - . tz b « s. h . Vemmb , « . «

ihm » ich , allem ei » - « T - ,, - bi . MllhI . » W « » ,j “ * »

L - uas zugestehen werd - , - bis setzt aber war

dem et auf die einstige Erfüllung s - . n - r H ° ssnung - nhät - chUeß -^ I

Lena war äußerlich stets freundlich gegen ' hu , fühlte sich s

mürrisches , verstecktes Wesen , sowie durch seme unvorthetlhaf

bildung und den eigenthümlichen stechenden Blick seiner g

abgestoßen und wich ihm daher so viel rote möglich au « . $

l
9

Nachdem Friedrich längere Zeit stumm dem

geschaut halte , machte er eine hesttge Bewegung und stieß

^ t0 ° r

„ ® er Onkel ist in die Schenke gegangeu und zecht
“

„ j

Herzenslust : - ich habe den ganzen $ “ 8 9ear6eitd rote ein ^ ^ J

und muß hier allein sitzen '. Wenn er mrr doch « enlgst - ns aus ■

Leben Hoffnung machte und mir ^L - nas
^

Hand j
aber so ein armer Teufel wie ich darf sich *

nc « jeder n»11

Augen zu einer reichen Erbin zu erheben '. Mohnzi« ^ I
dem Musikanten und ihrer Mutter Junten 9 °

^ at3 un » e£ 1
und plaudert und lacht mit ihnen ! Freilich , et ist W " e

^ rer öe « " ^ »

bald viel Geld von seinem Vater - - das ' st

als ich ! "
__ 1

---- - --------------- " ' '
- LouisÄäetteud - eL « ö
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